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Kein muslimisches Fastenbrechen auf der Theresienwiese!
Antrag Nr. 14-20 / A 06634 von der BIA vom 31.01.2020, eingegangen am 31.01.2020

Sehr geehrter Herr Richter,

da es sich im vorliegenden Fall um eine bereits abgeschlossen Angelegenheit handelt, erlaube
ich mir, Ihren Antrag anstelle einer Stadtratsvorlage als Brief zu beantworten.

Mit o. g. Antrag forderten Sie einen Beschluss des Stadtrats, dass am 23. Mai 2020, dem 
Ende des islamischen Fastenmonats Ramadan, kein öffentliches Fastenbrechen auf der 
Theresienwiese stattfindet. 
Zum Zeitpunkt des auch als Zuckerfest bekannten islamischen Fastenbrechens im Mai waren 
im Zuge der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie in Deutschland 
Großveranstaltungen grundsätzlich nicht genehmigungsfähig. Daher konnte auch die in 
München geplant Veranstaltung nicht stattfinden.

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr 
Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

Clemens Baumgärtner
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II. Abdruck von I.
an das Direktorium-HA II/V 1
an RS/BW
per Mail an anlagen.ru@muenchen.de
z.K.

III. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

IV. Wv. RS

Clemens Baumgärtner


